
„Gott lieben heißt: 
sich zu Gott auf die Reise machen. 

Diese Reise ist schön.“
Papst Johannes Paul i.

Pfarrbrief
sommer 2015
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Liebe Brüder und Schwestern im Herrn, liebe Mitglieder unseres
Pfarrverbandes Altenmarkt, Flachau und Filzmoos, geschätzte Gäste

sowie Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!
in den kommenden monaten werden wir bei so manchem telefonat vom
Gesprächspartner erfahren, dass er unterwegs ist. und auch wir werden gele-
gentlich mitteilen, dass wir gerade nicht kommen können, weil wir unterwegs
sind.
unterwegs sein hat immer mit einer reise zu tun. und eine reise hat einen
Abfahrtsort, einen Abfahrtszeitpunkt, eine route und das ziel an einem
bestimmten ort und zu einer bestimmten zeit. Vor allem soll die reise aber
auch einen Grund, einen sinn, haben. Wieso tue ich mir die strapazen der
reise an, also was „bringt“ mir diese reise?
Auch unser leben können wir wie eine reise sehen. Der Beginn ist die
zeugung, es folgt das heranwachsen im mutterleib und schließlich bei der
Geburt die erste große reise in eine scheinbar neue Welt.
Die zeit bei den eltern und Geschwistern ist die wichtigste zeit für das wei-
tere leben. hier bekommt der junge mensch die Ausrüstung für die reise
durch das leben. Der kindergarten, die schule, die lehre, das studium und
die Arbeit folgen. Privat werden die Weichen neu gestellt und schon bald
kommt man ins reifere Alter.
Wohin geht die reise nun? Wenn die kinder im Beruf stehen und weggezo-
gen sind, kann es passieren, dass man im Alter alleine zurückbleibt.
spätestens hier sollte man sich dann die Frage stellen: „Wer ist eigentlich
mein reisebegleiter? ist es das Geld, für das ich zwar keine zinsen mehr
bekomme, aber das die kinder wenigstens noch von mir wollen? ist es der
stolz auf meine großartigen leistungen, auf meinen Fleiß und auf all das, was
ich mir geschaffen habe?“ All diese reisebegleiter verlassen einem am ende
des irdischen lebens.
es gilt rechtzeitig, und zwar heute, die Frage  nach Gott zu stellen. Gott ist
der einzige, der einem nie verlässt, der mitgeht und in den schwersten
stunden des lebens hilft. 
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Ich bin unterwegs!
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Bin ich mir bewusst, dass ich auf dem Weg ins ewige leben bin, dass ich ein-
mal vor Gottes Angesicht stehen werde und für mein leben rechtschaffenheit
ablegen muss?
lesen wir öfter in der Bibel, beten wir regelmäßig um Weisheit und einsicht,
um stärke, Frömmigkeit und Gottesfurcht, beten wir, dass wir selber und
unsere Familienmitglieder und alle mitmenschen den rechten Weg auf erden
gehen, um schließlich im himmel anzukommen.

so wünsche ich euch und uns allen eine gesegnete urlaubszeit, erholung und
Gottes segen auf allen Wegen.

euer Pfarrer
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MMag Josef Hirnsperger

Einladung zur Pfarrwallfahrt nach Gurk
der Pfarren Altenmarkt, Flachau und Filzmoos

Samstag, 17.10.2015
Vorläufige Programmpunkte:
Abfahrt Filzmoos: 7.10 uhr
Abfahrt Flachau: 7.10 uhr
Abfahrt Altenmarkt: 7.30 uhr
Fahrt nach Gurk: Feier der hl. messe im Gurker Dom, anschließende
Domfuḧrung inkl. krypta der Hl. Hemma, Gemeinsames mittagessen im
Gasthof erian in Gurk, Weiterfahrt (ca. 14.00 uhr) zur stiftskirche nach
Ossiach. nach einer möglichen kaffeepause – ruc̈kfahrt nach Altenmarkt –
Ankunft ca. 18.00 uhr.

Nähere Informationen werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Anmeldung in den Pfarrbüros!

Peter Walchhofer
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„Ein Hauch Jesu“ – Firmungen 2015 
Am 16. und 17. mai 2015 fanden in Filzmoos und Altenmarkt zwei feierliche
Festgottesdienste statt. Beide male spendete Bischofsvikar martin Walchhofer
das sakrament der Firmung.
Vorher erlebten die Firmlinge des Pfarrverbandes, aufgeteilt in 14 Gruppen,
eine intensive zeit der Vorbereitung. Außer den sechs treffen mit ihren
Gruppenleitern waren sie
auch darüber hinaus noch
aktiv: z. B. packten sie
rucksäcke und schul -
taschen für kinder, die
keine haben, sie besuchten
das seniorenheim oder die
lebenshilfe, sie backten
muffins oder sammelten
Geld für den guten zweck,
sie fuhren zu der „spirit -
night“ oder besuchten
einen Gebetskreis.
Außerdem besuchten und
gestalteten sie Gottes -
dienste, kreuzwege und
Andachten.
zwei Wochen nach den
Firmungen trafen sich
Firmlinge und helfer noch
einmal zu einem Firm ab -
schlussfest mit spiel, spaß und Grillen beim Pfarrhof Altenmarkt (siehe Bilder
auf der nächsten Seite). mit diesem Fest ließen wir die Firmung 2015 sozusa-
gen „ausklingen“. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Gruppenleitern und Helfern für ihre Hilfe
und ihr großes Engagement!

PA Christiane Bogensberger
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… und beim Grillen
und gemütlichen
Zusammensitzen.

Die Firmlinge
lösten Aufgaben,
die mit dem
Sakrament der
Firmung zu tun
hatten.

Firmlinge beim
„Sakramente-

Pantomime-
Spiel“ …

Pfarrbrief A5 4c 6-15_Layout 1  22.06.15  10:13  Seite 5



6A l t e n m A r k t  | F l A c h A u  | F i l z m o o s  

„Garten, Tür und Baum“ – Erstkommunion 2015 
Am 26. April in
Filzmoos, am 10.
mai in Flachau und
am 14. mai in
Altenmarkt feierten
wir die drei großen
Feste der erst kom mu -
n ion im Pfarrver -
band. Für die kinder
ein besonderer Fest -
gottesdienst, wo sie
zum ersten mal die hl.
kommunion empfingen. 
Die kinder begleitete in
jeder Pfarre ein eigenes
thema durch die zeit der
Vorbereitung und bei der
Gestaltung der Gottes -
dienste. in Filzmoos san-
gen sie „Wir sind Kinder
im Garten Gottes.“ in
Flachau sagt Jesus zu
ihnen: „Ich bin die Tür,
wer durch mich hinein-
geht, wird gerettet wer-
den.“ und in Altenmarkt
war das motto „Ein guter
Baum trägt gute Früchte.“

Wir bedanken uns herzlich bei allen „Tischmüttern“, Helfern und den
Religionslehrerinnen!

PA Christiane Bogensberger
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Die Kinder der
Volksschule Reitdorf

Die Kinder 
der zweiten
Klassen der
Volksschule
Altenmarkt
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Vielleicht habt ihr schon mal diesen Ausdruck gelesen oder bei einer Autofahrt aus
einem navigationssystem gehört. man fährt  planlos durch die Gegend und vergisst
dabei die Ausfahrt. Doch eine stimme weist uns darauf hin, dass wir umkehren sollten.
es wäre jetzt ein guter entschluss, umzukehren, um keinen umweg zu fahren.
liebe leser und leserinnen, auch ich wende und schaue nochmals zurück. Bevor ich
im Pfarrverband ankam, wusste ich noch nicht, was mich erwarten würde. es taten sich
viele Fragen auf: Wie wird die situation werden? Wie komme ich mit den leuten
zurecht? Wie wird es in der schule werden? habe ich das zeug dazu, ein Priester für
die menschen zu sein?  
schau ich auf das letzte Jahr zurück, so erkenne ich, dass sich diese Fragen von selbst
geklärt haben und meine sorgen umsonst waren, denn ihr habt mich sehr freundlich auf-
genommen, habt mir weitergeholfen, wenn ich mich in euren Bräuchen der jeweiligen
Pfarre noch nicht ausgekannt habe. ihr habt mich auf dem Weg begleitet. Danke dafür! 
Den rechten Weg zu finden ist nicht immer leicht. so haben ja auch die
emmausjünger lange zeit dafür gebraucht, um zu erkennen, dass sie auf einem irrweg
waren. erst als Jesus mit ihnen das Brot gebrochen hat, haben sie ihren falschen Weg
erkannt und die rechte stimme erfasst. sie wendeten und kehrten von emmaus nach
Jerusalem um. Jesus war also ihr navigationssystem, das sie auf ihren irrweg hinwies
und sie wieder auf den rechten Weg brachte. oft brauchen auch wir so ein navi, das
uns von irrwegen weg, wieder zur hauptstraße zurückbringt. und Jesus kann uns
dabei helfen. er selbst sagt ja im Johannes ev. 14,6, dass er der Weg... ist.
Auf seine stimme dürfen wir unser Vertrauen setzen und ihm folgen. Aber nicht nur
Jesus kann uns dabei helfen auf dem rechten Weg zu bleiben, sondern auch all jene
menschen, die den Willen seines Vaters leisten. Denn diese sind ja für Jesus Bruder und
schwester, wie er es uns im matthäus ev. 12, 50 verheißt. so handelt Jesus bei vielen
menschen, was uns vielleicht noch nicht bewusst ist, später aber bewusst werden wird.
Achten wir auf die Worte Jesu und auf menschen, durch die Jesus spricht, damit wir auf
der hauptstraße bleiben und nicht auf Abwege kommen.
Allen im Pfarrverband sage ich ein herzliches Vergelt´s Gott für die freundliche
Aufnahme.                             
Weiterhin wünsche ich euch allen, alles Gute und Gottes Segen, auf all euren Wegen.

Euer Kooperator Roland Frank

Bitte wenden!
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Kirche für Kinder - Neu ab September 2015
Was Kinder betrifft, 

hat Jesus sich sehr klar ausgedrückt:

"Lasst die Kinder zu mir kommen, hindert sie nicht daran!". 
Derzeit ist es in den Gottesdiensten für kinder und eltern oft mühsam. es ist

nicht möglich, ihnen die hl. messe altersgerecht verständ-
lich zu machen. Den Auftrag Jesu nehmen wir uns zu

herzen und möchten kindern einen entsprechenden
zugang zu Gott und unserem Glauben ermöglichen.
Geplant ist vorerst 1x im monat ein kinderprogramm
im Pfarrhof, parallel zum Gottesdienst. neben der

Glaubensvermittlung anhand der Bibel möchten wir die
Gemeinschaft der kinder untereinander fördern, denn wir

sind überzeugt, dass gute Freunde unersetzlich sind. 
es wird drei Gruppen geben: kindergartenkinder, Volksschüler und
Jugendliche. Die kleinen werden während der gesamten hl. messe betreut.
Die Volksschüler haben ca. 40 min Betreuung und gehen dann gemeinsam
vor der Gabenbereitung in den Gottesdienst. Die Jugendlichen sind während
der gesamten messe in der kirche, erhalten aber die möglichkeit, ganz aktiv
den Gottesdienst mitzugestalten (lesung, Fürbitten, musik... )

Wir freuen uns auf diese Aufgabe und erhoffen uns einen neuen Aufbruch in
unserer Pfarre. 

Die „kirche für kinder“ wird immer am letzten Sonntag im Monat stattfinden.
Genaue termine, zeit und infos werden noch in einem Flyer bekannt gegeben.

Bei Interesse vorab und/oder Bereitschaft zur Mithilfe bei diesem Projekt, 
würde ich mich sehr über eine Mail an Franziska_Schober@gmx.at freuen.

Für das gesamte team: 

Lisa & Alois Perwein und Franziska Schober 
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
märz noah Johannes schernthaner

sophia scharfetter
Vinzent stranger

April isabella Jäger
lorenzo congedi
raphael Johannes huber
katharina thurner

mai Johannes mayrhofer
David matteo Gruber
Jasmin Aichinger
matthias thomas eschbacher
Jakob ellmer
sarah Weißenbacher

Juni sara Jäger
Julia lienbacher
emely ortner
michael unteregger
Adam sieberer
matteo unteregger
Jakob thomas Brüggler
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Hochzeiten
mai Gudrun scharfetter & Dr. Johann Gruber

Juni manuela & Florian unteregger

Beerdigungen
Jänner rupert rohrmoser

margarethe schaidreiter
maria schnell
Viktor schwab

Februar Johann oberlechner

märz rupert Winter

Juni elfriede mayrhofer

Pfarrbrief A5 4c 6-15_Layout 1  22.06.15  10:14  Seite 11



12A l t e n m A r k t

Montag,    29.06.2015
15.00 uhr Priesterweihe im Dom 

Sonntag, 02.08.2015
10.00 uhr nachprimiz von mag. martin schmid

Mittwoch, 05. 08. 2015 - Patrozinium „Maria Schnee“
in  Zauchensee

16.00 uhr Bittgang nach zauchensee
19.00 uhr Patroziniumsgottesdienst mit dem kirchenchor 

Altenmarkt 

Sonntag, 09. 08. 2015  Bergmesse am Lackenkogel  
11.00 uhr Bergmesse 

Samstag, 15. 08. 2015 - Mariä Aufnahme in den Himmel
hoher Frautag 

08.30 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag, 06. 09. 2015   Fest Maria Geburt – Patrozinium 
08.30 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Donnerstag, 24. 09. 2015 -  Hl. Rupert und Hl. Virgil
hochfest der Diözesanpatrone

09.00 uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung bis 19.00
19.00 uhr hl. Amt 

Sonntag, 04. 10. 2015  Erntedank
einzug aller Vereine mit der erntedankkrone,

10.00 uhr Weihe der erntegaben am marktplatz und
anschließend Dankgottesdienst in der kirche

Besondere Gottesdienste und Termine
bis Christkönig – 22. November 2015
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Samstag, 10.10.2015   Dekanatswallfahrt nach Werfenweng
08.30 uhr treffen beim Gschwandtanger, 

anschließend Gang zur kirche und Bittgottesdienst

Samstag, 17.10.2015   Pfarrwallfahrt nach Gurk  
07.10 uhr Abfahrt Flachau & Filzmoos
07.30 uhr Abfahrt Altenmarkt - Anmeldung im Pfarrbüro

Sonntag, 18. 10. 2015  Weltmissionssonntag 
Kirchweihsonntag – Jubelsonntag

10.00 uhr einzug mit den Jubelpaaren, anschließend
festlicher Gottesdienst

Montag, 26.10.2015  - Wallfahrt um geistliche Berufungen
14.00 uhr treffen beim Parkplatz ho-Bi Bahn
15.00 uhr Bittgottesdienst in der Pfarrkirche mit 

erzbischof Dr. Franz lackner

Sonntag, 01. 11. 2015  - Allerheiligen
10.00 uhr hl. Amt
13.30 uhr seelenrosenkranz und Allerheiligenlitanei
14.00 uhr Gräbersegnung

Montag, 02. 11. 2015  - Allerseelen 
19.00 uhr requiem für alle Verstorbenen u. Gräbersegnung

Sonntag, 08. 11. 2015 - Seelensonntag 
10.00 uhr sonntagsgottesdienst 

mit anschließendem Gedenken
aller Gefallenen beim kriegerdenkmal

Sonntag, 22. 11. 2015  - CHRISTKÖNIG
10.00 uhr hl. Amt 
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Wohnviertelmessen
vom 04.07. bis 10.10.2015

04.07.2015 margret stranger
11.07.2015 emmi unteregger
25.07.2015 Peter mooslechner
01.08.2015 Gerhard habersatter
23.08.2015 norbert Winter
12.09.2015 elisabeth herzgsell
27.09.2015 rosi steger
10.10.2015 maria kreuzer

Gottesdienste – übertragen auf Radio Maria

Montag, 29.06.2015 - 08.00 Uhr
Donnerstag, 30.07.2015 – 08.00 Uhr
Freitag, 31.07.2015 – 08.00 Uhr

Jubelsonntag
Am sonntag, den 18. oktober 2015 um 10 uhr sind alle Jubel hoch zeits -
paare mit ihren Familien zum gemeinsamen Fest- und Dankgottesdienst
herzlich eingeladen. Alle ehepaare, die in diesem Jahr ihr 25., 50., 60.,
bzw. 65. hochzeitsjubiläum feiern und im trauungsbuch der Pfarre
Altenmarkt aufscheinen, bekommen dazu eine persönliche einladung. 

Jubelpaare, welche auswärts geheiratet haben, mögen sich bitte bis
04. oktober 2015 im Pfarrhof melden.

Neues aus der Pfarre
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Katholische Frauenrunde
mit einem  Ausflug
beendeten wir unser
„Frauenrundenjahr“.
in der kirche von
strobl feierten wir mit
Pfarrer hochleitner,
der uns auch heuer
wieder begleitete, die
hl. messe. 
herzlichen Dank!  
Danach besuchten
wir das europakloster
Aich. Weiter ging die
reise an den traunsee, wo wir im Gasthof „Post“ zu mittag aßen. in Gmunden
war die keramikfabrik unser ziel. im schloss orth stärkten wir uns mit kaffee
und kuchen. Über den Pass Gschütt ging es zurück nach Altenmarkt.      

Vergelt´s Gott euch
allen, die unserer
katholischen Frauen -
runde  treu zur seite
stehen. Wir wünschen
euch einen erholsa-
men sommer und hof-
fen, dass wir uns im
herbst bei einer klei-
nen Wanderung wie-
der gesund wiederse-
hen.

Das Team der katholischen Frauenrunde

Pfarrbrief A5 4c 6-15_Layout 1  22.06.15  10:14  Seite 15



16A l t e n m A r k t

musikstücke, Fürbitten und den lichtreichen rosenkranz haben die kinder der
3. klassen der Vs Altenmarkt und Vs reitdorf für die Feier ihrer maiandacht vor-
bereitet. Viele zeichen unseres Glaubens in Form von kapellen und
Bildstöcken befinden sich in unserer Pfarre. es ist immer wieder interessant
diese zu entdecken, um dort Gott zu loben, so wie bei der kapelle beim
ennshof, ransburghof und in der lourdkapelle. Besonders hat uns gefreut, dass
bei einer der maiandachten Pfarrer Josef hirnsperger mit uns gefeiert hat und
die Gastfreundschaft bei den jeweiligen Familien.  

Maria Klieber
Religionslehrerin

Kindermaiandacht der 3. Klassen
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Katholische Jungschar
Wir reichen uns die Hände und sagen: „Tschüss mach`s gut!“
Die Jungschar ist zu Ende, wir geh‘n mit frohem Mut!
Wir haben viel gesungen und auch mal froh gelacht,
es hat so schön geklungen, hat richtig Spaß gemacht!
Wir geh ‘n in Jesu Namen, zum Schluss da singen wir:
„Halleluja Amen, Herr Jesus Dank sei Dir!“

mit diesem lied, mit dem jede unserer Js-stunden endet, möchten wir uns in die
sommerferien verabschieden. es war wieder eine wunderschöne zeit, in der wir
zu einer tollen Gemeinschaft zusammen-
gewachsen sind. 
leider war dies auch unser letztes gemein-
sames Jahr, da wir nach 9 bzw. 12 Jahren
unseren Dienst als Jungscharleiterinnen
beenden.
ein herzliches DAnkeschÖn gilt allen,
die unsere Arbeit immer so tatkräftig unter-
stützt haben, besonders den eltern und
natürlich allen Js-kindern, die zu den
stunden gekommen sind!

Wir wünschen euch
schöne und erholsame Ferien!
Möge Gott euch segnen und beschützen!

Daniela Kollmer und Magdalena Seiwald
P.S.: …und wir hoffen natürlich, dass sich bald jemand findet, der Freude daran
hat und die Jungschar weiterführt!
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Am sonntag,
den 14. Juni 2015 feierten
wir mit vielen kindern, tauf-
familien und Gläubigen den
Gottesdienst für das leben.
ein herzliches Dankeschön
für die schöne messfeier an
unseren herrn kooperator
mag. roland Frank. ein
Dankeschön für die musika-
lische Gestaltung der Volks -
schule reitdorf, Frau Dir.
maria kreuzer und ihren kolleginnen. 
nach dem Gottesdienst gab es für die kinder gratis eis und Fähnchen. ein
Dankeschön an herrn Fritz sieder (Arche noah) für das Gratiseis.
Für die Aktion leben wurde ein Betrag von € 160,30 gespendet.

Weiterhin viel Freude am Leben und Gottes Segen
in den Familien unserer Pfarre.

wünschen die Mitarbeiter für Ehe und Familie 
Emmi und Gerhard Habersatter

18A l t e n m A r k t

Ehe & Familie
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mit lustigen liedern,
Gitarrenbegleitung und einem kecken
tänzchen mit toller choreographie
haben uns kinder der 4. klasse der Vs
reitdorf in Dirndl und lederhose im
mai überrascht! es ist nicht selbstver-
ständlich, dass kinder ihre Freizeit
opfern, um senioren eine Freude zu
machen. Danke auch an Frau Dir.
maria kreuzer. - Wir waren sehr gerne euer Publikum!

unser Jahresabschluss-Ausflug, begleitet von unserer PA christiane Bogensberger,
führte uns in das bezaubernde städtchen Gmünd und, nach einer Andacht in der
kirche, nach seeboden zu einer einkehr direkt am millstätter see.

Jeder, der sich unseren gemütlichen Nach -
mittag einmal anschauen will und gerne lacht, ist
herzlich willkommen! Wir wünschen euch einen

schönen Sommer, und dass wir uns alle im September gesund wiedersehen.
Dorli Kirchgasser & Marlene Burmann

mit Team

Seniorenpastoral

Foto: Aher Maria
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
mai 2015 Valentina reiter
Juni 2015 rafael robert obermoser

Hochzeiten
mai 2015 martin Gärtner u. helga hofreiter

robert u. marlene ellmer

Beerdigungen
märz 2015 Josef troyer
April 2015 Johann lackner

Im Jahr 2014 gab es in unserer Pfarre
11 Firmlinge • 18 erstkommunionkinder • 07 Beerdigungen

18 taufen • 08 trauungen • 1161 katholiken
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Sonntag, 12. Juli 2015
08.15 uhr hl. messe mit Bläsergruppe

Sonntag, 02. August 2015
08.15 uhr nachprimiz des neupriesters martin schmid mit 

einzelprimizsegen 

Samstag, 15. August 2015  -  Maria Himmelfahrt
08.15 uhr Festgottesdienst mit kräuterweihe

Sonntag, 16. August 2015 -  Bergmesse
11.00 uhr Bergmesse auf dem Grießenkar

Mittwoch, 02. September 2015
19.00 uhr hl. messe in der Autobahnkapelle

Sonntag, 13. September 2015 - Erntedank u. 3. Prangtag
einzug der Vereine mit der erntekrone

08.15 uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Sonntag, 18. Oktober 2015 - Weltmissionssonntag
08.15 uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 25. Oktober 2015 - Jubelpaarsonntag
08.15 uhr hl. messe mit den ehejubelpaaren

Sonntag, 01. November 2015 - Allerheiligen
13.00 uhr hl. messe, anschließend Gräbersegnung

Montag, 02. November 2015 - Allerseelen
08.15 uhr requiem für alle Verstorbenen, anschließend Gräbersegnung

Sonntag, 08. November 2015 - Seelensonntag
08.15 uhr hl. messe mit dem kameradschaftsbund 

Sonntag, 15. November 2015 - Cäciliamesse
08.15 uhr hl. messe mit der musikkapelle

Sonntag, 22. November 2015- Christkönig
08.15 uhr Familiengottesdienst, Aufnahme der neuen ministranten 

Besondere Gottesdienste in Flachau
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Gottesdienste mit Orgelbegleitung
sonntag, 19. Juli 2015 sonntag, 16. August 2015

sonntag, 26. Juli  2015 sonntag, 23. August 2015

sonntag, 09. August 2015 sonntag, 06. september 2015

Oktoberrosenkranz
im marienmonat oktober laden wir herzlich zum oktoberrosenkranz jeden
Freitag, um 18 uhr in die Pfarrkirche Flachau ein.

Tauftermine
08. August 2015 12. september 2015 

03. oktober 2015 07. november 2015 

12. Dezember 2015

Eheseminar
samstag, 14. november im Pfarrhof Flachau 

Büro geschlossen: 27.Juli  – 31. Juli 2015

Eure Pfarrsektretärin
Daniela Kollmer
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Aktion Fastensuppe
Wir dürfen uns heuer wieder bei allen recht herzlich bedanken, die uns bei der
Aktion „Fastensuppe“ (suppe essen – schnitzel bezahlen) am sonntag, den 01.
märz 2015 unterstützt haben! 
Das gespendete Geld wurde zugunsten frauenspezifischer entwicklungs -
förderung in Asien und lateinamerika verwendet!
Für das nächste Jahr wünschen wir uns, dass sich noch mehr Personen die zeit
nehmen, um in den Pfarrhof einzukehren und so zu dieser Aktion beitragen!

Eltern – Kind - Treff
unsere kinder sind wunderbare Geschenke. Deshalb nehmen wir uns zeit für
sie! manchmal tun wir das gerne mit anderen und treffen uns am Dienstag und
mittwoch (zwei verschiedene Gruppen) jeweils am Vormittag im Pfarrhof
Flachau! Der eltern-kind-treff ist offen für alle interessierten, unabhängig von
ihrer herkunft und ihrer religionszugehörigkeit! Wir wollen mit unseren
kindern die soziale entwicklung und Beziehung sowie einen wertschätzenden
umgang im miteinander fördern! Die integration von „zugezogenen“ ist eben-

so ein wesentlicher
Bestandteil der eltern
kind Gruppe.
Wir freuen uns immer
über „zuwachs“, ein-
fach im Pfarrhof Flachau
melden.

Mag.
Martina Weitgasser
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Kirchenchor
leider ist es nun traurige Gewissheit, dass unsere chorleiterin mag. ute
stadler Flachau verlässt und die leitung des kirchenchores, die sie 2008
von Anne marie hadler übernommen hatte, nicht mehr ausüben kann.
ihr können am klavier half uns über schwierige stellen, ihre energie brach-
te gehörig schwung und Gefühl in den Gesang. zusammen mit maria
oberauer  besuchte ute  mit viel engagement die  chorleiterkurse und ließ
uns nach der abgelegten Prüfung ihr Fachwissen zu Gute kommen.
tausend dank, ute, für die entspannenden lockerungs- und
stimmübungen, die vielen neuen anspruchsvollen messen, die wir mit dir
lernen durften, die musikalische zusammenarbeit mit anderen musikern
(z.B. Peter oberreiter und seiner Abordnung der musikkapelle Flachau
sowie dem Jungorganisten Florian oberreiter), die einführung in das umfas-
sende neue geistliche liedgut, das heranführen an moderne und interna-
tionale rhythmen und melodien, deine Begleitungen und interludien an
der orgel, deine klaren hellen solos, die abwechslungsreiche
zusammenstellung der messbegleitung und das Auffrischen so mancher
Volkslieder - für uns sehr zum spaß und kleine Auftritte. 
maria oberauer erwartet bald (oder hat jetzt schon) ihr viertes kind und
wird ihre Dirigentenkünste erst vermehrt zu hause brauchen. 
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Wir im chor dürfen hoffen, dass sie uns dennoch weiter unterstützt und
später noch zeit für die chorleitung und messgestaltung erübrigen kann.
liebe ute, wir freuen uns schon darauf, dass du bei deinen Besuchen in
Flachau auch deine chöre je nach möglichkeit zum singen einladen willst.
liebe erinnerungen an die bisherige heimat und die guten Wünsche aller
sollen dich in die neue umgebung begleiten.  

Für deinen Kirchenchor
Paula Geistlinger

ebenso möchte sich die Pfarrgemeinde Flachau bei ihrer chorleiterin ute
für ihr wertvolles Wirken in unserer Pfarre - durch ihre musikalität, ihren
einsatz und  ihr engagement -bedanken.
Gemeinsam mit ihren sänger/innen hat sie die herzen vieler kirchen -
musiker erfreut, getröstet und zu Gott erhoben.

Vielen herzlichen Dank und Gottes Segen!

Musik ist ein reines Geschenk
und eine Gabe Gottes,

sie macht die Leute fröhlich
und man vergisst über sie alle Laster.
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Gottesdienst für das Leben in der Pfarrkirche Flachau
Die Pfarre Flachau feierte mit Pfarrer Josef hirnsperger am sonntag,
31. mai 2015, in ihrer Pfarrkirche das leben. Viele sind der einladung
gefolgt, die kirche war bis auf den letzten Platz, vor allem mit kindern,
gefüllt. Die Jungscharkinder haben die Papier-Armbänder der Aktion
„Woche für das leben“ gestaltet und diese dienten als Deko für den Altar.
Auch die tauffamilien des vergangenen Jahres nahmen daran teil und
kinder haben den Gottesdienst musikalisch und lebendig umrahmt. 
Am ende des Gottesdienstes konnten sich kinder und werdende mütter
segnen lassen. im Anschluss an den Gottesdienst fand noch ein gemütli-
cher Ausklang bei einem Pfarrkaffee im Pfarrhof statt. 

Der Gottesdienst für das leben hat nun schon seinen fixen Platz im
liturgischen terminkalender der Pfarre Flachau.

PA Christiane Bogensberger
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Ministranten in Aktion
Damit das bereits traditionelle „eierpecken“ am ostersonntag auch dieses Jahr
stattfinden konnte, trafen sich unsere ministranten und einige fleißige helfer
am montag in der karwoche im Pfarrsaal. Gesammelte kräuter,
zwiebelschalen, netze und strümpfe wurden ausgepackt und schon ging es
los. Alle waren mit Begeisterung dabei und ein ei wurde noch schöner als das
andere!

nachdem 200 eier gefärbt waren, freuten wir uns schon auf sonntag, wo unse-
re ostereier den kirchenbesuchern angeboten wurden. neben tee und Bier
wurde fleißig „gepeckt“ und das ein oder andere ei wechselte seinen Besitzer.
Gut gefüllt war nicht nur der kirchplatz - auch unser spendenkörbchen. mit
dem reinerlös von 246,40 euro werden die minis bestimmt etwas tolles unter-
nehmen. 

Man sieht, sie sind nicht nur in der Kirche fleißig …
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Samstag, 15. August – Hochfest Mariä Himmelfahrt
08.15 uhr Festgottesdienst mit kräutersegnung –

gestaltet vom Filzmooser saitenkreis

kräuterbüscherl werden von den Bäuerinnen gebunden 
und  im Anschluss  ausgeteilt.

Die Frauen sind zu diesem hochfest herzlich eingeladen
in tracht auszurücken. 

Dienstag, 25. August -  Gottesdienst live übertragen von radio maria
08.00 uhr in der Pfarrkirche

Mittwoch, 16. September
08.00 uhr  schülermesse zum schulbeginn

Sonntag, 27. September – Erntedankfest
08.15 uhr segnung der erntekrone mit anschl. Festgottesdienst

Sonntag, 01. November – Allerheiligen
08.15 uhr Pfarrgottesdienst
14.00 uhr Andacht in der kirche und Gräbersegnung

Sonntag, 15. November – Jubelpaarsonntag
08.15 uhr Festgottesdienst mit unseren Jubelpaaren

anschl. gemütlicher Ausklang im Pfarrsaal

Sonntag, 22. November – Christkönig
08.15 uhr Pfarrgottesdienst mit ministrantenaufnahme 

und -verabschiedung

28F i l z m o o s

Besondere Gottesdienste
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Jubelpaarsonntag
Am sonntag, 15. november, feiern wir mit unseren Jubelpaaren einen
Festgottesdienst in der Pfarrkirche. im Anschluss laden wir zum gemütlichen
zusammensitzen in den Pfarrsaal. 
Die Jubelpaare werden noch persönlich eingeladen.
Jubelpaare, die nicht in Filzmoos geheiratet haben, 
mögen sich bitte bis spätestens 23. Oktober im Pfarrbüro melden!

Herz-Jesu- Freitag
Jeden ersten Freitag im monat gibt es die möglichkeit einer eucharistischen
Anbetung in der Pfarrhofkapelle. 
in der zeit von 10.00 uhr bis 19.00 uhr ist das Allerheiligste ausgesetzt. Wer
sich zeit nehmen kann, beim herrn zu verweilen, ist dazu herzlich eingeladen.

Stimmen für die Kirche
Wer hat den mut und stimmt beim Gottesdienst lieder an? Wer möchte gerne mit
einem instrument die messe mitgestalten?
Jeder weiß, wie leer ein Gottesdienst ohne Gesang bzw. musik ist, deshalb bin
ich auf der suche nach Personen, die in dieser Weise mithelfen können. es soll
eine umrahmung und Auflockerung der messe sein, deshalb reichen 1-2 Damen
oder herren, die anstimmen bzw. eine kleine Gruppe an musikern. 
interesse geweckt? Bitte meldet euch bei mir in der kanzlei oder bei rosi in der
sakristei!

Für den Liturgiekreis
Eva Rettenwender
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Neuer Obmann
Gesundheitliche Beschwerden waren der Grund für ihren rücktritt als obfrau.
rosi Vierthaler war fast  3 Jahre in diesem Amt und war mit leib und seele
dabei. Bei der letzten PGr-sitzung am 18. märz legte sie ihr Amt zurück und
ist bereit, den Pfarrgemeinderat trotzdem weiter zu unterstützen. Als neuer
obmann wurde leonhard Jäger einstimmig gewählt. Als seine stellvertreterin

fungiert hanni rettenwender. Wir wünschen dem neuen obmann alles Gute
für sein neues Amt und freuen uns auf gute zusammenarbeit.

Aus dem Pfarrbüro
Vom 13.Juli 2015  bis einschl. 27. Juli 2015 ist das Pfarrbüro geschlossen!

Ich wünsche Euch allen einen schönen Sommer!

Eure Eva Rettenwender
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Caritas- Haussammlung
Auch heuer waren wieder unsere fleißigen acht caritassammler in der
Pfarre unterwegs und haben eine summe von € 4672,- zusammen
gebracht.
es bleiben 40% davon in unserer Pfarre und werden für caritative zwecke
verwendet.
Die 60% bleiben in der Diözese und werden auch für notfälle verwendet. 
Bei einer gemütlichen kaffeerunde mit unserem herrn Pfarrer haben wir
uns bei den sammlern herzlich bedankt. ein besonderer Dank gilt Barbara
laubichler, die 20 Jahre im ortsteil hachau gesammelt hat.

Auch haben wir in letzter zeit wieder einige Glückwünsche zu besonde-
ren Jubiläen und  Geburtstagen überbringen können sowie kranken -
besuche gemacht.

Nochmals alles Gute und Gottes Segen!

Für die Sozialarbeit: 
Hanni Rettenwender und Hias Rettenwender 
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Das Leben ist eine Reise.
Glück finden wir auf dem Weg

nicht am Ziel!
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